
THE NIGHTRACE - Nachtslalom der Herren 
FIS Alpiner Ski Weltcup Schladming 
26. Jänner 2010 
 

Wissenswertes - Bau und Technik 
 

Wussten Sie, dass... 
 

• insgesamt sind 8.540 Stunden Vorbereitung nötig (Piste, Tribünen, Zäune etc., ohne 
administrative Arbeiten) 

• zur Pistenvorbereitung (verdichten, rutschen, schaufeln) bis zum Renntag ca. 1.050 Stunden 
Arbeit nötig sind 

• Rennpiste: 2,5 ha 
• die Piste von ca. 400 kg/m³ (normale Skipiste) auf ca. 700 kg/m³ (Rennstrecke) verdichtet 

wird – ca. 1.400 m³ Wasser werden mit Hilfe der Balken injeziert 
• 110 Funkgeräte in 7 Funkkreisen im Einsatz waren 
• 6 Elektriker – Arbeitsaufwand 550 Stunden um alle elektrischen Einrichtungen mit Strom zu 

versorgen – notwendige Energie 1500 kW 
• 8 Stromaggregate im Einsatz für Notbeleuchtung, Notbetrieb 
• 80 Rutscher aus heimischen Skischulen und privaten Gruppen, sowie 40 Helfer mit Schaufeln 

bei den Toren, 30 Torrichter sowie 30 Kampfrichter vom Wintersportverein (Start, 
Zwischenzeit, Hilfszeit, Hauptzeit, Ziel, Rennbüro) im Einsatz sind 

• 360 Kippstangen (für 2 Läufe und Ersatzstangen) bereit stehen 
• die Firma Nüssli über 140 Tonnen Material liefert 
• 36 Leute mit Bohrmaschinen und Stangenschlüssel parat waren, die bei Stangenbruch sofort 

einschreiten 
• ein 50 Mann starkes Team, rund um Karl Höflehner und Silvester Grogl, mehr als 7 Tage 

Nonstop im Einsatz ist, um alles rund um Bau und Technik nightrace-fit zu machen 
• 8 Mann einen Tag lang beschäftigt sind, um die 40 Meter lange und 16 Meter breite Tribüne, 

die Platz für rund 1.800 Personen bietet, zu errichten  
• 3.500 Meter Absperrungen aufgebaut werden 
• 40 Hubschrauberflüge nötig sind um die 3 Monitore á 2.500 kg, á 15 m² am Planai Zielhang 

an Ort und Stelle zu bringen 
• 16 ORF Kameras – für Verkabelung sind 5 Mitarbeiter 4 Tage lang im Einsatz 
• das VIP Steiermark Zelt inklusive Küche ein Ausmaß von 2.500 m² hat 
• 2 Tage Aufbauarbeiten nötig sind bis das VIP Steiermark Zelt steht und weitere 2 Tage 

gewerkt und dekoriert wird, um 100 Tische und 1.000 Sessel aufzustellen und das Zelt in ein 
wunderschönes VIP Areal zu verwandeln 

• das VIP Steiermark Zelt Team aus einer 25-köpfigen Küchenbesatzung, 80 
Servicemitarbeitern und 20 Hilfskräften besteht 

• ca. 340 Busse und 6.000 PKW vor Ort waren 
• 3 Sonderzüge mit Skisportfans aus Linz, Salzburg und Graz anreisten 
• unzählige Shuttle-Busse aus der Region hunderte Fans zum nightrace nach Schladming und 

retour brachten 


